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Sehr geehrte Damen und Herren,

in diesem Jahr verleihen die Altstipendiatinnen

und Altstipendiaten der Konrad-Adenauer-Stiftung

zum 13. Mal den Bruno-Heck-Wissenschaftspreis.

Sie zeichnen damit seit 1989 alle zwei Jahre heraus-

ragende wissenschaftliche Leistungen von Nach-

wuchswissenschaftlern aus, die einen wesentlichen

Beitrag zu gesellschaftlich, politisch und historisch

relevanten Zeitfragen leisten.

Der aus sozialer und gesellschaftspolitischer Verant-

wortung gestiftete Preis wird im Andenken an das

Lebenswerk des früheren, langjährigen Vorsitzenden

der Konrad-Adenauer-Stiftung e.V., Bundesminister

a.D. Prof. Dr. Bruno Heck, verliehen.

Ausgezeichnet mit dem Wissenschaftspreis wird

Prof. Johannes Großmann für seine Untersuchung

„Die Internationale der Konservativen. Transnationale

Elitenzirkel und private Außenpolitik in Westeuropa

seit dem Zweiten Weltkrieg”. Die Arbeit, so die Jury,

„befasst sich mit einem Sujet, das in der Forschung

in dieser Breite bisher nicht thematisiert worden ist.

Sie genügt höchsten wissenschaftlichen Standards”

und hat einen Bezug zur aktuellen europapolitischen

Debatte.

Zusätzlich wird in diesem Jahr mit der Violinistin

Frederike von Gagern eine Nachwuchskünstlerin mit

dem Sonderpreis für hervorragende künstlerische

Leistungen ausgezeichnet.

Zu der Verleihung des Bruno-Heck-Wissenschafts-

preises an Johannes Großmann und des künstlerischen

Sonderpreises an Frederike von Gagern laden wir Sie

zusammen mit der Konrad-Adenauer-Stiftung sehr

herzlich ein.

Mit freundlichen Grüßen

Dr. Arne Frick
Vorsitzender
Altstipendiaten der Konrad-Adenauer-Stiftung e.V.



Grußworte

Prof. Dr. Jürgen Leonhardt

Dekan der Philosophischen Fakultät der

Eberhard Karls Universität Tübingen

Dr. Arne Frick

Vorsitzender Altstipendiaten der

Konrad-Adenauer-Stiftung e.V.

Dr. Thomas S. Knirsch

Stv. Leiter Begabtenförderung und Kultur

der Konrad-Adenauer-Stiftung

Anatol Liadov: 3 Stücke op. 11, Nr. 3: Mazurka

Violoncello: Alena Quattlender

Klavier: Daniel Tepper

Laudatio auf Prof. Johannes Großmann

Prof. Dr. Dr. h.c. Rainer Hudemann

Universität des Saarlandes

Université Paris-Sorbonne

Preisverleihung

Dr. Arne Frick | Dr. Thomas S. Knirsch

Dank mit Kurzvortrag

Prof. Johannes Großmann

„Die Internationale der Konservativen.

Transnationale Elitenzirkel und private Außenpolitik

in Westeuropa seit 1945”

Ehrung Frederike von Gagern

Preisverleihung

Dr. Arne Frick | Dr. Thomas S. Knirsch

Dank Frederike von Gagern

Schlusswort

Dr. Arne Frick

Robert Schumann: Fantasiestücke op. 73, 1. Stück

Violoncello: Alena Quattlender

Klavier: Daniel Tepper

Kleiner Empfang
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Veranstaltungsort
Eberhard Karls Universität Tübingen
Pfleghofsaal
Schulberg 2
72070 Tübingen

Konzeption und Organisation
Dr. Wolfgang-Michael Böttcher
Leiter Referat Altstipendiaten
Konrad-Adenauer-Stiftung e.V.
Telefon: 02241/246-2503
Telefax: 02241/246-52503
wolfgang-michael.boettcher@kas.de

Anmeldung
Konrad-Adenauer-Stiftung e.V.
Referat Altstipendiaten
Rathausallee 12
53757 Sankt Augustin
Telefax: 02241/246-52312
christiane.bareiss@kas.de

Bitte melden Sie sich mit der
beiliegenden Postkarte oder per
Fax/E-Mail verbindlich bis zum
24. Januar 2014 an.

Sie erhalten keine schriftliche
Bestätigung. Diese Einladung bitte
am 30. Januar 2014 am Eingang
zum Pfleghofsaal vorzeigen, sie
gilt als Einlasskarte.

www.kas.de


